


Behand lungsschwe rpunkt e

Behand lungskonzept

Jeder Patient erhält einen individuellen Th e-
rapieplan auf Gr undlage unseres fachüber -
greifenden verhaltensmedizinischen Ansatzes,
bei dem wir medizinische, psychologische
und soziale Faktoren der Erkrankung gleicher -
maßen ber ücksichtigen.

Der Weg zu uns

Die Kosten für die stationäre Behandlung
in der Schön Klinik Roseneck werden von
allen gesetzlichen Krankenkassen sowie allen 
privaten Krankenversicher ungen und Beihil -
fen je nach Ve rsicher ungstarif über nommen. 

Vor der Aufnahme benötigen wir folgende
Unterlagen von Ihnen: 

–  Vollständig ausgefüllter Anmeldebogen  
(online oder per Post);

–  Persönlicher Bericht des Patienten 

Online-Anmeldungen können i. d. R. 
schneller bearbeitet werden

 
über die Beschwerden und  
Behandlungsziele (For mular „Persönlicher 
Bericht für die Anmeldung“ – online oder   
per Post )

–  Bericht des behandelnden Ar ztes/ 
Therapeuten

–   Krankenhauseinweisung (bei einigen 
Kostenträge rn  von einem Fachar zt für  
Psychiatrie und Psychotherapie/Neur o-
logie, Psychosomatische Medizin und 
Psycho therapie o. Ä. )

–   Falls vorhanden: Vorbefunde, Berichte 
über Behandlungen oder Entlassungen  
fr üherer Krankenhausaufenthalt e

Wahl - und Komfortl eistun gen

Für Ihren persönlichen Komfor t während 

 

des Aufenthalts können Sie wahlweise eines 
unserer Pakete hinzubuchen. Einzelzimmer  
verschiedener Kategorien, eingerichtet nach  
modernsten und heilungsförder nden Kon-
zepten, stehen für Sie zur Verfügung.

Wi r si nd  gerne für Sie daKontraindikationen
Gegen eine Behandlung in unserer Klinik spre-
chen primäre Alkohol- und Drogenabhängigkeit,
akute psychotische Erkrankungen, akute Selbst-
gefährdung bzw. Suizidalität, Demenzen und
weitere Störungen. Das Mindestalter für eine 
Behandlung liegt im Regelfall bei 12 Jahren.

Hauptbehandlungsschwerpunkte
–   Angsterkrankungen
–    Burnout-Zustände im Zusammenhang mit  

psychischen Störungen
–   Chronischer Tinnitus
–   Depressionen unterschiedlicher Genese
–    Essstörungen: Magersucht (Anorexia nervosa),  

Ess-Brech-Sucht (Bulimia nervosa),  
Binge Eating Störung

–   Zwangserkrankungen

  Behandlung auf unserer Komplexstation
– Magersucht (Anorexia nervosa) in körperlich 

bedrohlichem Zustand

Weitere Behandlungsschwerpunkte
–   Anpassungsstörungen
–   Borderline-Persönlichkeitsstörungen  

und andere Persönlichkeitsstörungen
–   Chronische Schmerzerkrankungen
–   Konversionsstörungen, Hypochondrie
–   Körperliche Erkrankungen mit seelischen  

Auswirkungen
–   Posttraumatische Störungen sowie  

chronische Trauer
–    Psychosomatische Erkrankungen des  

Magen-Darm-Traktes
–   Somatoforme Störungen
– Schlafstörungen

Behandlungsbausteine
–  Psychotherapeutische Einzel- und Gruppen-

sitzungen
–  Fachtherapien (z. B. Oecotrophologie/Lehr-

küche, Biofeedback/N eurofeedback, Gestal-
tungstherapie, Sport- und Bewegungstherapie  
mit Angeboten wie therapeutischem Klettern,  
Sozialtherapie)

–  Indikativgruppen für spezielle Krankheits-
bilder (z. B. Essstörungs-, Depressions-,  
Zwangs-, Angst- bzw. Tinnitusbewältigungs-
therapie, Gruppentherapie „soziale Kom-
petenzen“, Trauergruppe, Achtsamkeit bei  
Depression, berufsbezogene Stressbewältigung,
AGIL – Arbeit und Gesundheit im Lehrerberuf)

– 
 
Medizinische Behandlung

– 
  
Co-therapeutische Begleitung

– 
  
Physikalische Therapie   

Mehr als 30 Jahre Er fahr ung sowie eine enge 
Kooperation mit der Ludwig-Maximilians-Uni-
versität München und der Havard University 
in Boston (USA) unterstreichen unser hohes 
Behandlungsniveau auf neuestem wissen-
schaftlichen Stand. W ir ver fügen über  
ausgewiesene Exper tise bei der Behandlung 
folgender Krankheitsbilder:

– 
  
Essstörungen

– 
  
Angst- und Zwangsstörungen

– 
  
Depressionen

– Traumafolgestörungen

Behandlung von Kindern und Jugendlichen
(im Regelfall 12–17 Jahre)

Tagesklinik München
 

 

 

In der teilstationären Behandlung bieten wir Ihnen eine 
intensive multimodale Therapie bei Essstörungen und 
Depressionen. Wir nutzen die Alltags- und Realitätsnä-
he als Wirkfaktor in der Therapie. Sie können in Ihrem 
gewohnten Umfeld bleiben. 
Wichtiger Teil der Therapie sind u. a. familiäre, soziale 
und beru�iche Aspekte. Schwierigkeiten und 
Herausforderungen, die dabei entstehen, können Sie 
gezielt in der Therapie ansprechen.

Bei Fragen zum Anmeldeprozess unterstützt
Sie gerne die Schön Klinik Beratung. 
Bei Fragen zum medizinischen und 
psychotherapeutischen Bereich nutzen Sie 
bitte die tägliche Telefonsprechstunde 
unseres är ztlichen Dienstes. An mehreren 
Tagen pro W oche bieten wir zudem eine 
spezielle T elefonsprechstunde für Jugendliche 
und deren Elter n an.

Weitere Informationen �nden Sie unter  
www.schoen-klinik.de/r os
www.schoen-klinik.de/tagesklinik-muenchen 

 

Telefonsprechstunde
T 08051 68-100 299
Montag bis Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
und 16.00 bis 17.00 Uhr
–
Telefonsprechstunde für Jugendliche und
Angehöri ge
T 08051 68-100 298
Die Termine entnehmen Sie bitte dem Anruf-
beantworter oder unserer Website.
–
Schön Klinik Beratung

–
Privatambulanz
Zur fachärztl ichen diagnostischen 
Einschätzung und persönlichen Beratung.
Terminvereinbarung unter 
T 08051 68-100189
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

T 08051 695-2060
F 08051 695-5127
klinikberatung@schoen-klinik.de
Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
sowie Freitag von 8.00 bis 15.00 Uhr

Beispielfoto


